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Das liebe Geld.

mittex

Bikinis mit passenden Blusen oder Kleidern werden in der Badesaison
1973 ein grosser Hit sein. Dieses Ensemble zeigt ein abstraktes, von
maurischer Architektur inspiriertes Druckdessin in Pink, Grün, Braun
und Weiss und besteht aus einem gut sitzenden Bikini aus weichem
Stretch-Trikot mit «Lycra» Elastomerfaser und einem rückenfreien
Beachdress. Saison: Frühling/Sommer 1973; Hair and Styling: René at
Bruno's, Zürich; Modelle: Osweta-Jantzen, Switzerland; Foto: Louis
Burger, Zürich.

Die Angst vor roten Zahlen

Als einzige und älteste nicht kommerziell betriebene
schweizerische Textilfachschrift sind die mittex — Mit-
teilungen über Textilindustrie — dem Gewinnstreben statu-
tenmässig nicht verpflichtet. Unsere Zielsetzungen sind
ideeller Art. Die Preispolitik im Zusammenhang mit den
Abonnementsgebühren verhielt sich in den vergangenen
79 Jahren des Bestehens der mittex entsprechend be-
scheiden. Wir fühlen uns dieser Tradition verpflichtet und
danken einmal mehr allen unseren Freunden und Gönnern,
die über Jahrzehnte hinweg in treuer Verbundenheit durch
Krisen- und Inflationszeiten tatkräftig zur Ermöglichung
einer regelmässigen Publikation unserer auf allen fünf
Kontinenten gelesenen Textilfachschrift beigetragen haben.

Leider hat die Kostenprogression in den vergangenen
zwei Jahren Grössen angenommen, die der VeT — Verein
ehemaliger Textilfachschüler Zürich und Angehöriger der
Textilindustrie — als Herausgeber nicht mehr allein ver-
kraften kann. Nebst Preisaufschlägen für Papier und
Druck stehen uns ab Neujahr prohibitiv angehobene PTT-
Taxen bevor. Diese Auswirkungen wollen wir, unserer Ziel-
Setzung entsprechend, nicht voll auf die Abonnenten ab-
wälzen. Der Vorstand des VeT wie auch die Redaktion
sehen sich dennoch veranlasst, unsere mittex-Leser,
Freunde und Gönner auf nachstehende, mit Wirkung ab
I. Januar 1973 gültigen neuen Abonnementsansätze auf-
merksam zu machen:

Inland Fr. 42.— pro Jahr
Ausland Fr. 50.— pro Jahr.

Für Ihr Verständnis danken der VeT-Vorstand und Ihre
mittex-Redaktion.

wie vor am stärksten vertreten. Ebenfalls wichtig sind
Kaschmirmuster und abstrakte Motive. Einige Designer
Messen sich von Reisezielen inspirieren und zeigen grie-
chische Buchstaben, indische Schnitzereien, maurische
Architektur oder chinesische Zeichnungen.

Im Gegensatz zu früheren Jahren sind schmückende Ac-
cessoires, wie Gürtel, Knöpfe oder Zierschnallen, nicht
vorhanden. Immer wichtiger aber werden Beach-Sets:
passende Strandkleider, -röcke, -blusen oder ganz einfach
Stoffbahnen im gleichen Druckdessin, die gross genug
sind, um über die Hüften gebunden werden zu können.

Christine Skoruppa, 1211 Genf
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